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Büroschliessung 
Gemeindeverwaltung
Aufgrund einer IT-Umstellung bleibt die Ge-
meindeverwaltung vom Donnerstag, 29. Okto- 
ber 2026 bis und mit Montag, 2. November  
2026 geschlossen. Für Todesfallmeldun-
gen stehen Ihnen die Bestattungsinstitute  
Rogenmoser unter 041 750 30 01 oder 
Zimmermann unter 041 711 53 56 gerne  
zur Verfügung.

Die Öffnungszeiten des Ökihofs sind nicht 
betroffen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Menzingen lebt vom Miteinander
Unsere öffentlichen Plätze und Einrichtungen 
stehen allen offen. Sie laden zum Verweilen 
ein, ermöglichen Begegnungen und tragen 
zu einer hohen Lebensqualität bei. Umso be-
dauerlicher ist es, dass in letzter Zeit wieder 
vermehrt Sachbeschädigungen und Vanda-
lismus festgestellt wurden. 

Gesamterneuerungswahlen 2026 –  
Gewählterklärungen
Gemäss § 40 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Wahlen und Abstimmungen (WAG) findet 
kein Wahlgang statt, wenn für eine Behörde 
nur gleich viele oder weniger Personen vorge-
schlagen werden, als Sitze zu vergeben sind. 
Der Gemeinderat hat folgende Behörden 
bzw. Personen für gewählt erklärt:
	■ Gemeindepräsidium:  

Andreas Etter, Die Mitte Menzingen  
(vorbehältlich seiner Wahl  
als Mitglied des Gemeinderats)

	■ Präsidium RPK:  
Markus von Holzen, Die Mitte Menzingen 
(vorbehältlich seiner Wahl als Mitglied 
der Rechnungsprüfungskommission)

Der Gemeinderat gratuliert den Gewählten 
herzlich zu ihrer Wahl.

Bereits mehrfach entwendet und wieder 
ersetzt wurden die Liegestühle am Be-
gegnungsort Schützenmatt. Die öffent- 
lichen Toiletten mussten zeitweise über 
Nacht geschlossen werden, da es wiederholt 
mutwillige Beschädigungen gab. Erst kürz-
lich wurde zudem nachts auf dem Schützen-
mattareal mit Fahrzeugen gedriftet. Solche 
Vorfälle verursachen nicht nur Kosten für Re-
paraturen und Ersatz, sondern binden auch 
personelle Ressourcen. Im schlimmsten Fall 
müssen Angebote eingeschränkt oder sogar 
ganz eingestellt werden.

Die Folgen des Fehlverhaltens einiger weni-
ger treffen letztlich die gesamte Bevölkerung. 
Das ist schade und unnötig, denn die grosse 
Mehrheit begegnet den öffentlichen Anlagen 
mit Respekt und Sorgfalt.

Tragen wir deshalb gemeinsam Sorge zu un-
serem Dorf. Mit gegenseitiger Rücksicht-
nahme und einem verantwortungsvollen 
Umgang können wir dazu beitragen, dass 
Menzingen auch künftig ein lebenswerter  
Ort für alle bleibt.

Rathuus-Poscht
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Löschwasserversorgung mittels 
Shuttle-Betrieb – Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr und Landwirten
Als Folge der anhaltenden Trockenheit wur-
den im Juli Kontrollen der löschwasserrele-
vanten Oberflächengewässer durchgeführt. 
Dabei zeigte sich, dass die Wasserstände 
insbesondere in den Bächen auf ein bedenk-
liches Niveau abgesunken waren. 

Die fortwährende Trockenheit hatte zur Folge, 
dass bei den Bachstauungen keine ausrei-
chende Löschwasserversorgung mehr ge-
währleistet war. Ausserdem war davon aus-
zugehen, dass auch die Pegelstände der 
Löschweiher auf ein tiefes Niveau absinken 
würden. Die starke Trockenheit begünstigte 
zudem Wald- und Vegetationsbrände, wo-
durch sich die Situation weiter verschärfte.

Aus diesem Grund entschied das Kommando 
der Feuerwehr Menzingen, Präventivmass-
nahmen bezüglich der Löschwasserversor-
gung in den abgelegenen Gebieten zu er-
greifen. Hierzu stellten zwei Landwirte ihre 
Druckfässer (Güllefässer) inklusive Traktor 
zwecks Transports im Brandfall zur Verfü-
gung. Die Druckfässer wurden mit Wasser be-
füllt und standen auf den beiden Landwirt-
schaftsbetrieben für einen Ernstfall bereit. 

Vielen Dank den beiden Landwirten für ihre 
Bereitschaft, während einer unbekannten 
Dauer auf die Druckfässer und Traktoren zu 
verzichten – zum Wohle aller Einwohnerin-
nen und Einwohner von Menzingen. 

Der Ortspolizist informiert

Augen auf und Türen zu – Achtung vor  
Dämmerungseinbrüchen!  
Kostenlose Sicherheitsberatung durch  
die Zuger Polizei
Mit dem Herbstbeginn und den kürzer wer-
denden Tagen steigt auch das Risiko von 
Dämmerungseinbrüchen. Einbrecher nut-
zen die frühe Dunkelheit, um unbeobachtet 
in Häuser und Wohnungen einzudringen. Zu 
diesem Zeitpunkt sind viele Menschen noch 

bei der Arbeit, beim Einkaufen oder unter-
wegs, sodass die Häuser und Wohnungen 
unbewohnt wirken. Meist suchen die Täter 
gezielt nach dunklen, unbeleuchteten Objek-
ten. Ein klares Zeichen dafür, dass niemand 
zu Hause ist.

Die gute Nachricht: Schon mit wenigen Mass-
nahmen kann das Einbruchsrisiko gesenkt 
werden.
	■ Beleuchtung: Schalten Sie das Licht  

mithilfe von Zeitschaltuhren oder smar-
ten Systemen so, dass Ihr Zuhause  
bewohnt aussieht. Auch eine Aussen- 
beleuchtung mit Bewegungsmeldern  
wirkt abschreckend.

	■ Türen und Fenster: Schliessen Sie alle 
Türen, auch Nebeneingänge, sowie  
Balkon- und Kellerfenster sorgfältig ab. 
Gekippte Fenster gelten für Einbrecher 
als Einladung und sind leicht zu öffnen. 

	■ Nachbarschaft: Achten Sie auf verdäch-
tige Personen oder Fahrzeuge in Ihrer 
Umgebung. Eine aufmerksame Nachbar-
schaft ist eine der wirksamsten Schutz-
massnahmen. Informieren Sie Ihre Nach-
barn über Ihre Abwesenheit während  
der Ferien und bitten Sie sie, ein Auge 
auf Ihr Zuhause zu haben.

Verdächtige Beobachtungen – 
sofort melden!
Zögern Sie nicht, die Zuger Polizei über die 
Notrufnummer 117 zu kontaktieren, wenn Sie 
etwas Auffälliges bemerken – lieber einmal 
zu viel als zu wenig. Hinweise aus der Be-
völkerung sind entscheidend, um Tätern das 
Handwerk zu legen. Wer aufmerksam bleibt, 
regelmässig das Gespräch mit seinen Nach-
barn sucht und die Polizei bei Verdacht so-
fort informiert, trägt aktiv zur Sicherheit in  
unserer Gemeinde bei.
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Bei einer kostenlosen Sicherheitsberatung 
vor Ort erhalten Sie von der Zuger Polizei 
praktische Tipps, wie Sie Ihr Zuhause wirk-
sam vor Einbrüchen schützen können. Die 
wichtigsten Informationen können Sie auf 
der Website der Zuger Polizei (Rubrik Sicher-
heitsberatung) nachlesen.

Für eine Terminvereinbarung können Sie  
Samuel Sommer unkompliziert per E-Mail 
oder telefonisch kontaktieren: 041 595 45 42, 
samuel.sommer@zg.ch

Gemeindeversammlung vom  
15. Juni 2026 – Protokoll online
Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 15. Juni 2026 finden Sie auf un-
serer Website menzingen.ch unter Verwal-
tung / Gemeindeversammlung / Termine und 
Resultate.

Sonntags- und Feiertags- 
verkauf 2026
In Menzingen hat kein Verkaufsgeschäft ei-
nen Antrag für Sonntags- und Feiertagsver-
käufe gestellt. Somit verzichtet der Gemein-
derat aufgrund der fehlenden Nachfrage auf 
einen Sonntags- und Feiertagsverkauf im 
Jahr 2026.

App Alertswiss
Von grossen Katastrophen ist die Schweiz 
eher selten betroffen. Trotzdem hilft es zu 
wissen, welche Gefahren bestehen und wel-
ches Verhalten uns schützen kann.

Die App Alertswiss des Bundesamts für Be-
völkerungsschutz informiert bei Stromaus-
fall, Ausfall des Mobilfunks, Waldbrand, 
Cyberangriffen, Hochwasser etc. in den von 
Ihnen in der App definierten Regionen.

Laden Sie die App direkt auf der Seite  
alert.swiss herunter und definieren Sie  
Ihre Gebiete.

Kostenlose Tickets für den  
Tierpark Goldau, den Zoo Zürich und 
das Verkehrshaus Luzern
Den Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Menzingen stehen kostenlose Tickets für 
den Tierpark Goldau, den Zoo Zürich und 
das Verkehrshaus Luzern zur Verfügung. Die  
Nutzungsbestimmungen können Sie über 
den untenstehenden QR-Code abrufen. 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Abtei-
lung Zentrale Dienste unter 041 757 22 22  
oder einwohnerkontrolle@menzingen.ch. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen!

Buchtipp der Bibliothek Menzingen 
«Vielleicht im Sommer» – Spannender 
Roadtrip quer durch Deutschland
Kian ist 15 Jahre alt, als er im Heim landet. 
Sein Sozialarbeiter verspricht ihm: «Unser 
Sozialsystem fängt dich auf. Deutschland 
kümmert sich um dich. Wir stehen jetzt an 
deiner Seite.» Als Kian im Heim ankommt, 
fällt ihm sofort der hohe Zaun auf, der das 
Gebäude umgibt. Alle Fenster des dreistö-
ckigen Kinderheims sind vergittert.

Schon nach wenigen Stunden wird Kian klar, 
dass er hier auf keinen Fall bleiben will. Des-
halb unternimmt er bereits am zweiten Tag 
einen nächtlichen Ausbruchsversuch. Dabei 
trifft er auf Marco, der schon länger im Heim 
lebt und das Gebäude genau kennt. Ge-
meinsam gelingt ihnen die Flucht. Doch wo-
hin sollen sie jetzt gehen? «Nach Norden», 
meint Marco. «Ich muss am 1. August an der 
Nordsee sein.»

Auf ihrer abenteuerlichen Flucht nach Nor-
den müssen Kian und Marco immer wieder 
improvisieren. Zunächst zu Fuss, später mit 
einem klapprigen Fahrrad samt Anhänger, 
gestohlenen Motorrädern und schliesslich 
einem Auto versuchen sie, der Polizei zu ent-
kommen. Dabei verbringen sie die Nächte 
an ungewöhnlichen Orten wie einem verlas-
senen Bauernhof oder dem Dach eines Ge-
schäftshauses. Trotz der ständigen Gefahr 
begegnen ihnen immer wieder Menschen, 
die es gut mit ihnen meinen und ihnen hel-
fen. So wird ihre Flucht zu einer aufregen-
den Reise voller unerwarteter Begegnungen 
und Gefahren.

Ob die beiden Jugendlichen am 1. August an 
der Nordsee ankommen, soll an dieser Stelle 
nicht verraten werden. «Vielleicht im Som-
mer» ist eine unglaublich spannende Ge-
schichte über Freundschaft, Zusammenhalt 
und die Suche nach einem Zuhause. 

Vielleicht im 
Sommer  
von Lukas Mi-Sa 
Nguyen Egger
272 Seiten
ISBN:  
978-3-492-07383-7
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Zumela – Zuger Meitli Lager
Das Zumela ist ein erlebnisreiches Wochen-
ende für alle Mädchen ab 12 Jahren. Ge-
meinsam mit anderen Teilnehmerinnen aus 
dem ganzen Kanton wird ein abwechslungs-
reiches Wochenende im Lagerhaus MUK in 
Oberägeri verbracht. Vom 6. bis 8. Novem-
ber 2026 stehen vielfältige Gruppenerleb-
nisse, Bewegung, kreative Aktivitäten, die 
Möglichkeit, neue Freundschaften zu knüp-
fen, und vieles mehr auf dem Programm.

Organisiert und durchgeführt wird das Zu-
mela von soziokulturellen Animatorinnen 
der Jugendarbeitsstellen des Kantons Zug. 
Weitere Informationen sind unter zumela.ch 
zu finden. Bei Fragen steht die Jugendarbeit 
Menzingen zur Verfügung.

Gesund altern im Kanton Zug –  
Veranstaltung 
Wir laden Sie herzlich zur Veranstaltung 
«Eine starke Blase – auch im Alter» ein. Sie 
findet am Donnerstag, 29. Oktober 2026 von 
14 bis 16 Uhr im Pflegezentrum Luegeten in 
Menzingen statt.

Vielleicht gibt es Momente, in denen Ihr 
Tagesablauf von der Blase gesteuert wird. 
Möchten Sie wieder lachen, niesen und 
husten können, ohne sich wegen Ihrer Blase 
verunsichert zu fühlen? Haben Sie Probleme 
mit Ihrem Beckenboden? Ein weit verbreite-
tes Leiden, über das niemand gerne spricht. 
Wir sprechen darüber.

Dr. med. Heimo Magg, Leitender Arzt der 
Frauenklinik am Zuger Kantonsspital, refe-
riert über die Funktionen von Blase und Be-
ckenboden und informiert Sie über deren 
Veränderungen im Alter. Sie erfahren Wich-
tiges über die Ursachen, Vorbeugung und 
Therapie von Blasenschwäche und Urinin-
kontinenz. Im zweiten Teil zeigt Ihnen Marion 
Strupp, diplomierte Physiotherapeutin und 
Beckenbodentherapeutin mit Praxis in Rot-
kreuz, wirksame Übungen zur Stärkung der 
Beckenbodenmuskulatur, um Inkontinenz 
vorzubeugen oder vorhandene Symptome zu 
lindern. Zudem erhalten Sie wertvolle Tipps, 
die speziell beim Husten und Niesen hilf-
reich sind, sowie Ratschläge zum Umgang 
mit verstärktem Harndrang.

Die Veranstaltung wird im Auftrag der Ge-
meinde Menzingen von Pro Senectute Kan-
ton Zug organisiert. Wir freuen uns, Sie an 
dieser Veranstaltung begrüssen zu dürfen. 
Im Anschluss offerieren wir Ihnen gerne ein 
Zvieri. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Chilbi 2026
Am Wochenende vom 17. und 18. Okto- 
ber 2026 findet wiederum die jährliche 
Chilbi auf dem Rathausplatz statt. Es wer-
den verschiedene Attraktionen geboten. Die 
Chilbi ist der perfekte Treffpunkt für Essen, 
Trinken und mehr in einer der vielen Beizlis – 
unterstützen Sie die ortsansässigen Vereine 
mit einem Besuch.

Anlässlich des 60-jährigen Bestehens be-
treibt die Guggenmusik Menzikus eine 
60-Stunden-Bar von Freitagmorgen, 8 Uhr 
bis Sonntagabend, 20 Uhr. Der Gemeinde-
rat hat dafür eine zusätzliche Freinacht von 
Freitag auf Samstag bewilligt.

Weitere Anlässe in der Gemeinde
	■ Eidgenössische Volksabstimmung 

Sonntag, 27. September 2026
	■ Gesamterneuerungswahlen 

Sonntag, 4. Oktober 2026
	■ Sitzung Netzwerk Vereine 

Dienstag, 3. November 2026, 19 Uhr, 
Mehrzweckraum Eu

	■ Repair-Café 
Samstag, 21. November 2026,  
10 bis 15 Uhr, Vereinshaus

	■ Landwirtschaftshöck 
Dienstag, 24. November 2026, 13.30 Uhr

	■ Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 25. November 2026, 20 Uhr, 
Zentrum Schützenmatt

	■ Weihnachtsmarkt 
Samstag, 28. November 2026,  
11 bis 19 Uhr, Rathausplatz

	■ Eidgenössische Volksabstimmung 
Sonntag, 29. November 2026

Im Online-Veranstaltungskalender auf der 
Website der Gemeinde menzingen.ch finden 
Sie weitere geplante Anlässe.

Bitte tragen Sie jede öffentliche Veranstal-
tung über die Gemeinde-App Crossiety ein. 
Bei Unterstützungsbedarf oder Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Gemeindekanzlei 
(041 757 22 10). 

 

Tickets öffentlicher Verkehr
Am Schalter der Einwohnerkontrolle können 
Tickets für den öffentlichen Verkehr (Mehr-
fahrtenkarten, Monatsabos etc.) für die 
ganze Schweiz gekauft werden. Eine Bezah-
lung mit Reka-Checks ist möglich.

Besuchen Sie uns online
menzingen.ch
schule-menzingen.ch
jume.ch

AM WOCHENENDE | RATHAUSPLATZ

CHILBI

2
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